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nıcht L1Ur aufarbeitet, sondern der ach der Vereinigung Deutschlands eiınen wichtigenBeıtrag 748 beiderseitigen Kennenlernen und Verstehen eıstet.
Gabriele Vogt

Die katholische Kirche im Oldenburger and Eın Handbuch, Festgabe für Dr. Max
Georg Freiherr VO Iwickel ZU Jahrestag seiner Amtseinführung als BiıschöflicherOfttizial in Vechta Oktober 1995 im Auftrag des Bischöflich MünsterschenOffizialates hrsg. VO  - Willj; Baumann und Peter Sıeve, Vechta: Plaggenborg 1995, AAXIV,751

Nachdem 1im Jahr 1993 das Handbuch des Bıstums Müuünster gl die Besprechung 1ındieser Zeıtschriuft 62 (1994), 329 erschıenen WAar, wırd 1er für eınen herausgehobeneneıl dieser 107zese eın gesondertes Handbuch vorgelegt. Auf der Grundlage der „Konven-tıon AT Regulierung der Diözesanangelegenheiten der katholischen Eınwohner des Her-
ZOQLUmMS Oldenburg“ (SOg. Konventıion VO  - Oliva) bıldet das Gebiet zwıschen der Insel
Wangerooge und den Dammer Bergen selt 1831 eiınen eıgenen Jurisdiktionsbereich 1m
Bıstum Münster, den Offtizialatsbezirk Oldenburg mıt S1ıtz ın Vechta, dessen kırchenrechtli-che Stellung ın der Urganısation der deutschsprachigen Bıstümer einmalıg 1St. Dıie Selbstän-digkeit des Oftizialatsbezirkes macht sıch uch darın deutlich bemerkbar, da{fß tast alle
Eınrıchtungen, die auf Bıstumsebene vorhanden sınd, uch regıonal autf Oldenburger Lan-desebene organısıert sınd

In dem Handbuch „Die katholische Kırche 1m Oldenburger Land“ wırd die geschichtlicheEntwicklung un: dıe gegenwartıge Urganısatıon der katholischen Kırche 1im oldenburgi-schen eıl der 107zese Münster dargestellt. Das Handbuch sıch aus WEel Teılen
Z  M, VO denen der dıe allgemeine Ebene des Ottizialatsbezirkes beschreibt.
Di1e Hauptkapitel behandeln: Geschichte: Bau- und Kunstdenkmäler: Urganısatıon, Seel-
9 Verwaltung; Kırche und Welt; arıtas und Sozıale Dienste; Bıldung und Kultur:Katholische Verbände und Geıistliche Gemeıinschaften: Orden und Kongregationen.Im Rahmen dieser Besprechung kann nıcht auf alle Kapıtel eingegangen werden, die daskirchliche Leben ın breitem Spektrum darstellen. Ich möchte das Augenmerk besondersauft die ETStTEN beiden Kapıtel lenken. DPeter S1eve hat auf rund 60 Seıten eıne gut lesbareund präazıse Darstellung der Geschichte der katholischen Kırche 1m Bereıich des Offizialats-bezirkes VO der Christianisierung bıs ZGegenwart geschrıeben, die natürlıch den Schwer-punkt auf die etzten 200 Jahre legt. Er hat seiınem Auftsatz nıcht 1uUur eıne achlich klargegliederte, auf dem aktuellen Stand der Wıssenschafrt befindliche Lıteraturauswahl ZUSE-fügt, sondern neben Lısten der Bıschöfe VO Osnabrück (bis und Münster (seıtauch ine bıographische Zusammenstellung der Bıschöflichen Offiziale 1n Vechta bısGegenwart) erstellt.

Der zweıte Aufsatz VO Reinhard Karrenbrock befaßt sıch mıt den Bau- un Kunstdenk-mälern des Offizialatsbezirkes. Auf knapp 60 Seıten werden 1er die Sakralbauten undderen künstlerische Ausstattung vorgestellt. Dıiese Zusammenfassung der ın anderen Hand-üchern ott ET den Beschreibungen der Ptarreien beigefügten kunstgeschichtlichen Anga-ben hat den Vorteıl, dafß allgemeine Entwicklungen des Kırchenbaues und spezıfischeSonderwege besser herausgestellt werden können. Dıiıe Abbildungen geben eiınen u  nEiındruck VO der Vieltalt der Sakralarchitektur 1im Offizialatsbezirk und VO der teilweiseherausragenden kunstgeschichtlichen Ausstattung.Der zweıte eıl des Handbuches wıdmet sıch den Dekanaten un Kırchengemeinden 1mOffizialatsbezirk Oldenburg. W.llı; Baumann und Peter S1eve stellen ZUGFESE die Dekanate(Cloppenburg, Damme, Delmenhorst, Friesoythe, Lönıngen, Oldenburg, Vechta un! Wiıl-helmshaven) VOT. Eıne einheitliche Gliederung Verwaltungsgeschichte, Lıiste der Dechan-
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FeN; Dekanatskarte erleichtert den schnellen Überblick Eın interessantes Detaıl: die
Dekanatskarten geben 1n iıhrer unterschiedlichen Gröfße eınen realıstischen, ZuL vergleichba-
01 Eındruck VO der geographischen Ausdehnung der Dekanate.

Nach den Dekanaten werden iın alphabetischer Reihenfolge alle 124 Kırchengemeindendes Otftizıalatsbezirkes nach eiınem einheıtlichen Schema beschrieben. Angaben WI1e Name,Patrozınıum, Status (Pfarrei/Kapellengemeinde/ Pfarrektorat), Anzahl der Katholiken,Postanschrıiuft bılden den Kopf jedes Artikels. Danach tolgt eın austührlicher historischerUÜberblick ZUuUr Geschichte der Jeweılıgen Kırchengemeinde und der dortigen kırchlichen
Eınriıchtungen. Hıerbel handelt sıch überarbeitete Fassungen der VO Wllı Baumanntür den dritten Band des Handbuches des Bıstums Münster vertaßten Texte. Weıter werdenfür jede Kırche der orößere Kapelle Angaben ber Patrozınıum, Bauzeıt, Architekten,Baustil, Konsekration, Orgel UuUSs W. gemacht. Es werden weıterhın die Gebäude der Kırchen-
gemeınde und dıe bestehenden kırchlichen ereiıne aufgezählt. Eıne Liste der SeelsorgerSOWIE kurze Lıteraturhinweise vervollständigen die Übersichten ber dıe Kırchengemein-den

Dieses Schema wırd ach den örtlıchen Gegebenheiten tlexibel ausgestaltet. So 1sSt OSselbstverständlich, da{fß dıe historischen Übersichten tür die 26 Kırchengemeinden, die schon1mM Jahrhundert bestanden haben, eınen größeren Umfang einnehmen als für die Kırchen-
gyemeınden, die Eerst ın den etzten Jahrzehnten entstanden sınd Di1e Lıste der Seelsorgerreicht ın diesen alteren Kırchengemeinden bıs 1613 zurück. Di1e den Beschreibungen derKırchengemeinden beigefügten Abbildungen der Sakralbauten der künstlerischen usstat-
tungen lassen eınen iındıviduellen Eındruck entstehen.

chen un prazısen Sach-, Personen- und
Abgeschlossen wırd das Handbuch mıiıt einem Abkürzungsverzeichnis un umfangrei-geographischen Registern SOWIeE eiınem Verzeichnisder Autoren, dem Abbildungsnachweıs und eiıner Übersichtskarte der Kırchengemeinden1Im Ottizialatsbezirk Oldenburg.

Das Handbuch 1st durch seıine klare Gliederung ZuL benutzen. Dıie Aussagen sınd kurz,pragnant und zuverlässıg. Gegenüber dem Handbuch des Bıstums Münster (Bd sınddieuAbbildungen eıne zroße Bereicherung. Jedem, der Offizialatsbezirk Oldenburginteressiert ISt, kann dieses Buch warmstens empfohlen werden.
Woltgang Schwarz


